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© e o vx t fi x t e. 
#NNLehrbuch der Geometrie zum ö f f e n t l i c h e n G e b r a u c h e 

für Jnd tv iduen , die ftch dem F ö r f i f a c h e , der M e ß * und 
V a u f u n j l Widmen, fo wie zum Selbstunterrichte fü r Jeden 

Siebhaber diefer SOSiffenfchaft. 

Enthaltend die t&«rettfche Beometefe/die geradlinige Trigonometrie nnd 
|<potvgonometrie> tiebfi den Anfangsgründen der jDifferenjiat- und 

gntegral* Rechnung. 

^rofeSfor der ÜRaf emati? an der ? . ? ; Forst sßehranfialf ju M | ( n | 
der f . f . ßandwirthfchaffS-Befettfchaft ju BJien wir«ichem, der F. J. patrtof.« 

ökonomischen Befellfchaff in Böhmen, und der E. f . ßandwirfhfchafts* 
(Sefellfchaft in StepermarE correfpondirendem TOglwde. g 

dr i t t e , »ethfcfferte »ttd verroeljtte 2lttflage, 
mit 7 iSupfetfafeln. 
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V o r r e d e 

zur zwei ten Auflage. 

«\$m ©ebiethe der SBiffenfchaften, Selbst unter den mache* 
malischen, f läret wohl feine den menschlichen SJerftand fo 
a u f , gewöhnet feine fo an eine genaue Ordnung im d e n f e n , 
und feine schärft die UrtheilSfraft f o , wie die Geometrie. 
S t e ist die wahre praftifche fiogif. S i e jeigt ftch indessen 
nicht nur als unmittelbares und etneS der vorzüglichsten 
BilbungSmittel beg SJetjfanbeS, fonbern ihr Wefen greift 
auch., thcilS unmit telbar , theils mit te lbar , in viele Äünste, 
Wissenschaften und bürgerliche G&efchä'ffe mächtig ein, unter 
welchen die Bau« und Mef j funj ! oben an stehen. 

d a die erste Auflage btefeS Buches nebst dem (JffenttU 
chen ©ebrauche, auch jum pr ivat«Unterr ichte , fowohl von 
Militär« a ls Eiv i l sSnbividuen, bie ftch ber Bau* und Meß* 
funst widmen, vielfach benüfct w i rd , fo entschlaf ich mich, 
biefe zweite Auflage fo zu bearbeiten, dap fte fowohl jum 
öffentlichen gebrauche überhaupt,.unb in nächster Beziehung 


